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Betriebshof Frankfurt
Extensive Begrünung auf einem Tonnendach

Sedumsprossen:
• Min. 5–7 verschiedene Arten 
• (je nach Jahreszeit) 
• Ausbringungsmenge: 60–150 g/m²
• Blühzeit: Mai–August 

Sedum- oder Kräuterpalette:
• 50 Stk. in einer Palette 
• 10–20 Pfl anzen/m²
• Anlieferung erfolgt gemischt (auf Wunsch auch sortenrein) 

Sedumsprossen

Flachballen-
pfl anzen

Die ideale Lösung für eine kostengünstige und vielfältige Dachbe­
grünung. Besonders bei großen Flächen macht sich die enorme 
Arbeits­ und Kostenersparnis bemerkbar.   

Einbau: 
Sprossen müssen sofort verarbeitet werden. Falls dies nicht 
möglich ist, können die Sprossen höchstens 24 Stunden an 
einem kühlen, trockenen und windgeschützten Ort aufbewahrt 
werden (Bitte nicht in den Kühlschrank legen). Die Sprossen 
sollten während der Lagerung nicht gegossen werden. Unmittel­
bar vor dem Ausbringen ist es jedoch ratsam, den Sack mit den 
Sedumsprossen in einen Eimer mit Wasser zu tauchen, damit 
sich die Sprossen noch einmal richtig vollsaugen können.
Auf stark windexponierten Dächern empfi ehlt es sich, die Spros­
sen ganz leicht, nur wenige Millimeter, in das Substrat einzuhar­
ken, damit diese nicht vom Dach geweht werden.

Pfl ege: 
Direkt nach dem Ausstreuen sollte das ganze Dach kräftig 
gewässert werden. Danach müssen die Sprossen weiterhin 
regelmäßig mit Feuchtigkeit versorgt werden. Je nach Jahreszeit 
bilden die Sprossen nach 2–4 Wochen Wurzeln und beginnen mit 
dem Längenwachstum. Ab diesem Zeitpunkt kann man die regel­
mäßige Bewässerung langsam einstellen. Um den Bestandes­
schluss zu erreichen, braucht eine mit Sedumsprossen angelegte 
Dachbegrünung im Durchschnitt ein halbes Jahr länger, als eine 
mit bewurzelten Pfl anzen angelegte Dachbegrünung.
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